
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Stadtvertretung der St adt Barth 

SV/B/004/2009-14 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 17.12.2009 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 19:35 Uhr 

 Ort, Raum: im Rathaussaal der Stadt Barth 

Anwesend sind:  
 

Stadtpräsident 
Leistner, Dirk  

Bürgermeister 
Kerth, Stefan Dr.  

Stadtvertreter(in) 
Branse, Ernst  
Flechsig, Ingeborg  
Friedrich, Holger  
Fritzsche, Hans-Jürgen  
Galepp, Mario  
Hermstedt, Peter  
Kaufhold, Erich  
Kroll, Peter  
Leesch, Christine  
Löttge, Mathias ab TOP 2 
Maak, Martin  
Meinert, Petra  
Schröter, Frank  
Vanselow, Anne  

Geschäftsführer 
BQB - Barth  
Stadtwerke Barth GmbH  

Vertreter der Verwaltung 
Barkowsky, Andrea  
Kubitz, Manfred  
Weidenmüller, Bernd  
Zierk, Silvia  

Entschuldigt fehlen:  

Stadtvertreter(in) 
Arndt, Olaf  
Glewa, Martin  
Haase, Egon  
Kubillus, Günter  
Schubert, Jörg  
Thomas, Rainer  

Gäste ca. 10 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 3. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung  
 4. Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptaus-

schusses und über wichtige Angelegenheiten der Stadt 
 

 5. Einwohnerfragestunde  
 6. Sachstandsbericht zur Wasserstoffinitiative  
 7. 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Barth HA-AL/B/404/2009 
 8. Jahresrechnung 2008 der Stadt Barth K-H/B/405/2009 
 9. Beschluss zur überplanmäßigen  Ausgabe für Aufwendungen im 

Projekt "Wasserstoffinitiative" 
BA-SpT/B/379/2009 

 10. Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe und Einnahme für das 
Bauvorhaben: Dach- und Giebelsanierung Rathaus Barth 

BA-BvA/B/402/2009 

 11. Anfragen und Mitteilungen  
 12. Schließung der Sitzung  

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsm äßigkeit der Ladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit 

 Die Sitzung wird durch den Stadtpräsidenten, Herr Leistner, eröffnet. 
Herr Leistner stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfä-
higkeit fest. 

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Herr Dr. Kerth zieht im Namen der Verwaltung TOP 12 „Stundungsantrag Jana Helm 

und Elvira Palte GbR zurück. 
 
Herr Löttge nimmt an der Stadtvertretersitzung teil. 

 Beschluss:  
Die Tagesordnung wird bestätigt. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 3 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangeg angenen Sitzung 
 Beschluss:  

Das Protokoll vom 05.11.2009 wird bestätigt. 
 Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 15 

Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 1 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 4 Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptausschusses und über 
wichtige Angelegenheiten der Stadt 

 Der Bürgermeister informiert über die Tätigkeiten der einzelnen Bereiche der Verwaltung 
und informiert insbesondere über die Beschlüsse des Hauptausschusses. 
Weiterhin informiert der Bürgermeister u.a. über: 

• Jahresrückblick 2008 der einzelnen Bereiche der Verwaltung 
• Vorschau 2009 

Herr Dr. Kerth bedankt sich bei allen Stadtvertretern, sachkundigen Einwohnern, Mitar-
beiter der Verwaltung, Mitarbeiter der nachgeordneten Einrichtungen und bei den Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr für die Zusammenarbeit im zurückliegendem Jahr. 

zu 5 Einwohnerfragestunde 
 Es gibt keine Anfragen an die Stadtvertreter und an die Verwaltung. 
zu 6 Sachstandsbericht zur Wasserstoffinitiative 
 Ein Bericht zur Wasserstoffinitiative wurde in schriftlicher Form vor der Sitzung an alle 

Stadtvertreter verteilt. 
Herr Löttge möchte wissen ob der Wasserstoffbus heute fahrtüchtig sei. Herr Dr. Kerth 
erklärt, dass noch einige Prüfungen ausstehen und der Wasserstoffbus zurzeit nicht 
fahrbereit sei. 

zu 7 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt  Barth 
 Es gibt keinen Diskussions- und. Erläuterungsbedarf. 
 Beschluss:  

Die Stadtvertretung beschließt die 1. Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt 
Barth gemäß Vorlage. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 1 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 8 Jahresrechnung 2008 der Stadt Barth 
 Es gibt keinen Diskussions- und. Erläuterungsbedarf. 
 Beschluss:  

Die Stadtvertretung beschließt gemäß § 61 der Kommunalverfassung des Landes M-V 
die Jahresrechnung 2008 der Stadt Barth und erteilt dem Bürgermeister für das Haus-
haltsjahr 2008 die Entlastung. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 1 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 9 Beschluss zur überplanmäßigen  Ausgabe für Aufwe ndungen im Projekt "Wasser-
stoffinitiative" 

 Es gibt keinen Diskussions- und. Erläuterungsbedarf. 
 Beschluss:  

Die Stadtvertretung genehmigt die in Dringlichkeit angeordnete außerplanmäßige Aus-
gabe in Höhe von 219.592,00 € zur Deckung der Kosten für die Beschaffung eines E-
lektrolyseurs für die Kläranlage Barth. 
Die außerplanmäßige Ausgabe wird gedeckt durch eine zweckgebundene Rücklage in 
gleicher Höhe in der HH-Stelle 91.0061.1001. 



 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen: 1 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 10 Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe und Einna hme für das Bauvorhaben: 
Dach- und Giebelsanierung Rathaus Barth 

 Herr Schröter möchte wissen, was mit dem Rest der nicht verbrauchten Fördermittel 
geschehe. 
Herr Kubitz antwortet, dass die Fördermittel nur in der Höhe ausgezahlt wurden, die ver-
baut wurden. 
Herr Löttge informiert, dass man die überplanmäßige Ausgabe bzw. Einnahme im Nach-
tragshaushalt beschließen hätte sollen, falls dieses damals schon bekannt war. 

 Beschluss:  
Die Stadtvertretung der Stadt Barth stimmt der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 
167.720,19 € und der überplanmäßigen Einnahme (Fördermittel) in Höhe von 
167.720,19 € für das Bauvorhaben: Dach- und Giebelsanierung des Rathauses Barth 
zu. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 15 
Ja-Stimmen: 15 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 11 Anfragen und Mitteilungen 
 • Herr Schröter kritisiert, dass man das Straßenbauamt zum Thema Radweg Tan-

nenheim noch nicht eingeladen habe. 
Herr Dr. Kerth informiert, dass dieses Gespräch mit dem Straßenbauamt noch 
nicht zustande kann. Weiterhin meint Herr Dr. Kerth, dass man Straßenbauamt 
aber auch nicht bestimmen darf. 

• Weiterhin bittet Herr Schröter und Herr Löttge, dass jeder Stadtvertreter eine 
Übersicht der Kosten zu sämtlichen Baumaßnahmen erhalten solle. 

• Des Weiteren schlägt Herr Schröter vor, dass der Bauhof sich Recycling be-
schafft, um nach und nach die Straßenverhältnisse in der Stadt Barth zu verbes-
sern. 

• Herr Schröter meint, dass Vereine auch im nächsten Jahr die Vereinszuwendun-
gen erhalten sollen. 

• Weiterhin schlägt  Herr Schröter vor, ehrenamtliche Bürger zur würdigen. 
Herr Dr. Kerth unterstützt den Vorschlag. 

• Des Weiteren bittet Herr Schröter, bei Ausschreibungen immer die Barther Fir-
men zu berücksichtigen. 
Herr Dr. Kerth informiert dass die Verwaltung an das Vergaberecht gebunden 
sei. 

• Herr Leistner weist auf die Geschäftsordnung der Stadtvertretung zum Thema 
„Anfragen und Mitteilungen“ hin. 

• Herr Löttge möchte, dass man die Entscheidung zur Vorlage „Beschlussempfeh-
lung an die Gesellschafterversammlung der Wasser und Abwasser GmbH Bod-
denland“, welche in der letzten Stadtvertretersitzung in die Ausschüsse verwie-
sen worden ist, nachholt. 

• Herr Löttge unterstützt auch die Meinung zum Thema „Würdigung ehrenamtlicher 
Bürger“. 
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• Weiterhin möchte Herr Löttge wissen, ob die Verträge zur NDR-Sommertour 
2010 schon unterzeichnet wurden. Frau Zierk informiert, dass die Stadt Barth in 
Sommertour-Liste aufgenommen wurde. Verträge seien aber noch nicht unter-
zeichnet, da der Haushalt noch nicht beschlossen sei. 

• Herr Maak möchte wissen, was und wann die Verwaltung Maßnahmen an dem 
Gebäude in der Chausseestraße bei der alten Molkerei durchgeführt habe. Herr 
Dr. Kerth erklärt, dass diese Frage schriftlich beantwortet werde. 

• Herr Friedrich erklärt, dass die Fraktion der SPD sich demnächst mit „Ruinen in 
der Stadt Barth“ beschäftigen werde.  

• Herr Löttge möchte wissen, ob man davon ausgehen kann, dass die Grundschu-
le und die Förderschule ab dem nächsten Schuljahr zum Schulzentrum Barth ge-
hören werde. 
Herr Dr. Kerth meint, dass diese Beschlüsse so gefasst worden sind und dieses 
umzusetzen sei. 

• Herr Dr. Kerth verliest die Beantwortung der Fragen aus der der letzten Stadtver-
tretersitzung zum Thema „Anfragen und Mitteilungen“. 

• Frau Leesch merkt  an, dass sich viel Unkraut bei der Bushaltestelle am Kloster 
befinde. 

• Herr Galepp kritisiert die Verwaltung, da man den Hinweisen der Bürger auch 
nachkommen solle und nicht nur wenn ein Stadtvertreter etwas anzumerken ha-
be. 

zu 12 Schließung der Sitzung 
 Der Stadtpräsident wünscht ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2010. 

 
Herr Leistner schließt die Sitzung. 

 
 
 
 
 

 

 
Datum und Unterschrift 
Dirk Leistner 
Der Stadtpräsident 

 
Datum und Unterschrift 
Maik Engelhardt 
Protokollant 

 


